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VERBUND als Dekarbonisierungspartner mit grünem 
H2; Lokale Versorgung und großskalige H2-Importe
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2. Grüner Wasserstoff: 
Schlüsseltechnologie der Energiewende

3. VERBUND Green Hydrogen: kurz- und langfristiger 
Dekarbonisierungspartner der heimischen Industrie
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Dekarbonisierung für eine 
erfolgreiche Energiewende
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VERBUND auf einen Blick

führendes 

Energieunternehmen Österreichs

VERBUND 

auf einen 

Blick

132 Wasserkraftwerke von VERBUND 

mit über 8.400 MW Leistung.

Bis zu 1/4 der Gesamterzeugung soll bis 

2030 aus Sonnen- und Windkraft kommen.

.

Rund 3.400
Kilometer überregionales Stromnetz

98% Erzeugung 

aus erneuerbaren Energien

>29 Mrd. €  
Marktkapitalisierung

Rund 900 Kilometer

Erdgas-Hochdruckleitungsnetz
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Strategie 2030 – Unser Anspruch ist die Energiewende in 
Österreich und Europa anzuführen

Stärkung der Position als integrierter Versorger im Heimmarkt

Stärkung unserer Position als integrierter Versorger im Heimmarkt und führender Wasserkrafterzeuger, 

verlässlicher Gas- und Stromnetzbetreiber, und Partner der Dekarbonisierung in Österreich und Deutschland

Ausbau grüner Erzeugung 

in Europa

Signifikanter Ausbau von 

Wind- und Photovoltaikanlagen in Europa

Positionierung als europäischer

Wasserstoffplayer

Grüner Wasserstoff als Schlüssel zur 

Energiewende und Dekarbonisierung 



1. Compass Lexecon | 2. IEA | 3. BNetzA: Die Kosten für Netzengpassmanagement in Deutschland beliefen sich 2023 auf rund 3,1 Mrd. €; 

Insgesamt 19 TWh wurden abgeregelt und gingen verloren (4% der Jahresstromproduktion in Deutschland) | Quelle: VERBUND Seite 5

Grüner Wasserstoff ist der Gamechanger für eine erfolgreiche 
Energiewende & die Erreichung der Klimaziele

▪ Stoffliche Nutzung in 

Industrieprozessen ohne 

Alternativen

▪ Energetische Nutzung wenn 

Elektrifizierung nicht effizient 

umsetzbar

Dekarbonisierung 

Hard-to-Abate Sektoren

Wasserstoff wird 10-15% der Endenergie in 2040 abdecken1 und soll priorisiert für Anwendungen genutzt werden, die über 

keine effizienteren Dekarbonisierungsalternativen verfügen. Hierdurch wird auch der Standort Europa gesichert.

▪ Flexible H2-Erzeugung für 

mittel- & langfristige 

Stromspeicherung 

▪ Stabilisierung Stromnetz 

durch flexible Elektrolyseure 

senkt Abregelungskosten3

Flexibilität & Stabilität 

für das Stromnetz

▪ Hybride Energiesysteme 

(Strom- & Gasnetze) sind 

kosteneffizienter

▪ H2-Infrastruktur fördert 

Diversifizierung & schafft 

(zusätzliche) Resilienz

Kosteneffizientes grünes 

Energiesystem

▪ 10-15% der Endenergie wird 

2040 durch H2 gedeckt1

▪ Grauer vs. grüner H2: 

Vermeidung ~12 tCO2/tH2
2

▪ Europäische Technologie-

führerschaft sichern

Grüner Energieträger 

der Zukunft

https://rebooteurope.eu/energy-climate-transition-how-to-strengthen-eu-competitiveness/
https://www.iea.org/reports/towards-hydrogen-definitions-based-on-their-emissions-intensity/executive-summary
https://www.smard.de/page/home/topic-article/444/213590
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Ineffizient Prioritär

Düngemittelindustrie (Ammoniak)

Ölraffination

Andere chemische Prozesse

Eisen- & Stahlindustrie

Industrielle Wärme

Schiffsverkehr

PKW, Klein-LKW

Stromerzeugung

Gebäudewärme

Flugverkehr

Schwere Nutzfahrzeuge
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Anwendungsgebiet Priorisierung AUT H2-Strategie

Effizienter und fokussierter 
Wasserstoffeinsatz
Österreichs Wasserstoffstrategie
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Die H2-Versorgung wird kurzfristig mit lokalen & 
langfristig mit Import-Projekten gesichert

Midstream DownstreamUpstream

Wind, PV

Wind, PV

Elektrolyse

Elektrolyse

Elektrolyse vor Ort bei Verbraucher

Pipeline

Derivate 

(optional)
Schifftransport

Pipeline Industrie 

(Gesicherter Off-Take)

Industrie 

(Gesicherter Off-Take)

Off-Take direkt 

beim Kunden

Stromnetz 

(RES)

Lokal

Import

Zielsetzungen

o Beste Nutzung lokaler 

Potenziale 

o Deckung erster lokaler Bedarfe

o Treiber der Wasserstoff-

industrie in Österreich

o Versorgung großer Mengen 

über Import-korridore

o Treiber der Wasserstoff-

industrie in Europa
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VERBUND entwickelt ein diversifiziertes Portfolio 
aus lokalen und internationalen Projekten

Feedstock für Industrie und 

Mobilität

H2 als Beitrag zur Dekarbonisierung 

der hard-to-abate Sektoren, va. 

Stahlindustrie, Düngemittelerzeugung 

und Petro-Chemie

Energieträger für das 

Stromnetz

H2 als Enabler für Flexibilität und 

saisonale Speicher zur 

Systemstabilisierung bei steigender 

Volatilität durch Solar- und Windstrom 

Globale Commodity

H2 einfach transportierbar für 

Importe nach Zentraleuropa, um 

langfristige Bedarfe zu sichern

Underground sun storage

Saisonaler Speicher

2MW

H2Future

Stahlindustrie

6MW

in Betrieb

Hotflex       

SOEC/SOFC

150KW

Burgenland

Chemie                   

60-300 MW

Green Ammonia Linz

Chemie Industrie

60MW

H2 Import Korridore

Diversifiziertes Import-

portfolio

H2 Mellach

Kommerzielle Abfüllung                      

5-6MW
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Lokale Projektentwicklung 
Österreichische Vorreiter in Sachen grüner Wasserstoff

© RAG Projekt USS2030

H2 Future

Green Ammonia Linz

Underground Sun 

Storage 2030

H2 Mellach

Pannonian Green Hydrogen



Quelle: VERBUND Seite 10

Verfügbarkeit: Einige Schlüsselkomponenten sind aufgrund gestiegener 
Nachfrage oder technischer Reife schwer zeitnah & verlässlich verfügbar

WasseraufbereitungWasserversorgung

Off-Grid PV- & 

Windpark

H2-Abtrennung

O2-Abtrennung

H2 Trocknung & 

Aufreinigung

Pufferspeicher Hochdruckspeicher

Trailer/ Pipeline

Stromnetz

Gleichrichter

Transformatoren

Schaltanlagen

Elektrolyseur

Kompressoren

Stromversorgung Wasserversorgung Wasserstoffproduktion
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Verfügbarkeit: Einige Schlüsselkomponenten sind aufgrund gestiegener 
Nachfrage oder technischer Reife schwer zeitnah & verlässlich verfügbar

WasseraufbereitungWasserversorgung

Hochdruckspeicher

Off-Grid PV- & 

Windpark

H2-Abtrennung

O2-Abtrennung

H2 Trocknung & 

Aufreinigung

Pufferspeicher

Trailer/ Pipeline

Stromnetz

Wechsel von SF6 auf 

alternatives Isolationsgas

Hohe Nachfrage verlängert 

Lieferzeiten erheblich

Gleichrichter

Transformatoren

Schaltanlagen

Neue Technologie in Entwicklung 
(Verbesserung von Produktionsqualität, Kosten, 

Effizienz, Degradation, etc.)

Bedarf an seltenen Erden 
(Platin, Iridium)

Prozess- oder Leistungsgarantien 

nur eingeschränkt zu erhalten

Elektrolyseur

Herausfordernde Technologie 
(insbesondere bei sehr niedrigen 

& sehr hohen Drücken)

Kompressoren

Quelle: VERBUND



~5 GW
Installierte Gesamtkapazität von 

Hybrid-Wind- & Solar-PV

~200 ktH2/Jahr
Modularer Aufbau von GW-

Elektrolyseurkapazitäten

Entsalzungsanlage 

zur Versorgung der Anlage mit 

Wasser

First Mile Pipeline
zzgl. ~2‘400 km Pipeline von 

Tunesien bis Österreich

Quelle: VERBUND Seite 12

Komplexität: Großprojekte wie H2 Notus bestehen aus mehreren 
herausfordernden Teilbereichen, die gemeinsam umgesetzt werden müssen

MV Verbindung

KompressorElektrolyseur EntsalzungWind PV Transmission Pipeline Abnehmer

Letzte Meile

Transport

Projektkomponenten 3. Parteien

H2 NOTOS umfasst 1) Erneuerbare Erzeugung, 2) Elektrolyseanlage, 3) Entsalzungsanlage & 4) First Mile Pipelineverbindungen. Jeder dieser 

Blöcke stellt in einem normalen Setup ein eigenständiges & komplexes Unterfangen dar & muss bei NOTOS abgestimmt umgesetzt werden.

Erste Meile

Transport



Hydrogen Import Bündnis Bayern 

Hydrogen Import Alliance Austria 

• Bündelung der Wasserstoffabnahme 

• Entwicklung einer klaren und realisierbaren 

Roadmap für H2-Importe nach Österreich und 

Süddeutschland

• Entwicklung von Korridoren für kostengünstige 

Wasserstoffimporte

• Koordinierung von H2-Produktion, -Transport 

und -Nachfrage
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Wasserstoff-Initiativen als Wegbereiter für den erfolgreichen Hochlauf der 
Wasserstoffwirtschaft

DownstreamMidstreamUpstream

Wasserstoff-

produktion

Auslands-

infrastruktur

Infrastruktur 

Österreich

Wasserstoff 

Speicher
Infrastruktur 

Verteilernetz
Wasserstoff 

Nutzung

https://www.hiaa.eu/
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